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GA S A 40-0048                                                                                      10. Januar 1757 
 
Laut Kaufbrief und Schätzung schuldet Johannes Matt in Mauren dem Josef Tanner in 
Schaan für ein ihm verkauftes Gut 1159 Gulden und 30 Kreuzer, wofür sich Josef Tan-
ner einen Einhändigungsbrief d. h. eine gerichtliche Einweisung in diese Schuldsumme 

ausstellen lässt. 

 
Or. (A), GA S A 40-0048 – Pap. 1 Doppelblatt 41,8 (20,9) / 33,6 cm, fol. 2r unbeschr. 

 
[fol. 1r] |1 Khundt vndt zu wisen sig gedan, das |2 der Joseph Daner zu Schan1 die Ein-
hendtig- |3 zedell schriben lassen bei dem Johanes |4 Math zu Mauren2 lauth dem 
vorge(n)enten |5 Schezedell. So dan ist die Ansprach jn |6 allem lauth Kauffbrieff vndt 
Abzug- |7 brieff per 767 Gulden 10 Kreuzer. |8 Den dritten Pfengig darzu geraith, |9 be-
trifft jnsammen 1159 Gulden 30 Kreuzer. |10 So dan ist des Endt wegen eingehendtiget 
|11 worden wegen diser Schuldtboest. 
|12                                                             Erstlich: 
|13 Ist geschez worden das Guth, so der Daner |14 dem Mathen zu kauffen geben hat, |15 
vndt abgezogen lauth Brieffen 745 Gulden.  
|16 Jtem ist geschez worden ein Stuckh Guth |17 in der Brathen3 genandt, in siner Zill |18 
vndt Marg, ist angeschlagen vndt geschez |19 140 Gulden. 
|20 Jtem noch ein Stoukh Gouth in dem |21 Ganpenlouz4 genandt, in siner Zill vndt |22 
Marg, ist geschez worden 130 Gulden. 
|23 Jtem ein Stoukh Gouth Hinderböllen5 genandt, |24 in siner Zill vndt Marg, ist ge-
schez sin An- |25 sprach 115 Gulden. 
 
[fol. 1v] |1 Wan aber solte der Daner aus disem |2 vorgeschriben Gueth nit solte bezalt 
werden, |3 so solle das ander Guth darzu varpfendt sin |4 bis ehr, Daner, ausgericht vndt 
bezalt sin |5 würdt. So dan ist geschechen lauth dem vor- |6 ge(na)nth Schezedell vndt 
nach Gandt- vndt Lanzbruch |7 der Herrschafft Schellenberg6, iedoch den |8 elteren 
vndt besseren Rechten ohne Schaden |9 vndt Nachdeill. So dan ist geschechen den 10. |10 
Jener des anno 1757 vndt dan sindt dar- |11 sin die Vnderschrieben. Vndt do sindt des |12 
Endt Cöstig auffgangen, dem Herr Antoni |13 Marxer7, Landt(am)an, 30 Kreuzer |14 
vndt dem Johanes Marxer8, alter Landt(amman)n, |15 30 Kreuzer, |16 vndt dem Weibel 
nit vorkördten 30 Kreuzer |17 vndt hütig Zerig zusam 2 Gulden 27 Kreuzer. 
|18 Antoni Marxer, der Zeith |19 Landtaman.  
|20 Johannes Marxer, alter Landtamman. 
|21 Luzi Kranz, Landtwaibel. 
 
[fol. 2r] |1 Einhendtigzed- |2 ell an den |3 Joseph Daner |4 zu Schan von |5 dem Johans 
|6 Math zu Mauren. 
__________ 
 
1 Schaan. – 2 Mauren. – 3 Breita, Gem. Mauren. – 4 Gampalütz, ebd. – 5 Hinderbüela, Gem. Mauren. –  
6 Die ehemalige Herrschaft Schellenberg umfasste das Gebiet des Eschnerbergs, eines Hügelzugs im 
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Liechtensteiner Unterland mit den Ortschaften Eschen, Gamprin, Mauren, Ruggell und Schellenberg. –  
7 Anton Marxer, 1755-1758 und 1762-1764 Landammann der Herrschaft Schellenberg. 8 – Johannes 
Marxer, 1752-1755 Landammann der Herrschaft Schellenberg. 
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